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Bedauerlicher Weise kann die Abteilung Handball keine aktive Mann-
schaft mehr im Seniorenbereich vorweisen. 
 
 
Umso erfreulicher ist es, dass sie mit zwei männlichen Jugendmann-
schaften aktiv am Spielbetrieb teilnimmt. Die D-Jugend - bestehend 
aus Jungs im Alter zwischen etwa 10 – 12 Jahren - schlägt sich in 
dieser Runde sehr wacker. Einen großen Anteil an diesem Erfolg ha-
ben sicher auch die drei Trainer Nicola Bruder, Tim Molter und Jakob 
Dertinger, die unermüdlich zum Teil zwei Mal in der Woche den Jungs 
den Umgang mit dem Handball näherbringen sowie die Eltern, die ihre 
Kinder bei allen Spielen so toll unterstützen.  
 
 
Leider sind während der laufenden Saison einige Spieler abgesprun-
gen oder auch verletzungsbedingt ausgefallen, so dass die Mann-
schaft ab und zu etwas dezimiert ihre Spiele bestreiten musste. Umso 
mehr hat sich das Team samt Trainern ein besonderes Lob verdient, 
dass es trotzdem noch so gut mithalten kann. Damit diese Mann-
schaft weiterhin bestehen kann, wäre es sicher von Vorteil, wenn 
noch einige neue Spieler hinzukämen. Deshalb der Aufruf an die 
Jungs zwischen 10 und 12 Jahren, die sich gerne bewegen und in 
einem Team Sport treiben möchten – kommt doch einfach mal mitt-
wochs um 16.30 Uhr in der Vierburgenhalle vorbei und schaut euch 
das Training an – es wird euch sicher Spaß machen.  
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D-Jugend 

o.v.l:  Tim Molter, Max Boxberger, Felix Heiden, Jannik Suhm,  
 Jan-Philipp Kessler, Felix Raab, Jakob Dertinger,  

u.v.l.  Janik Schmid, Alexander Stutz, Niclas Burkhardt, Adrian Opitz 

 
Die zweite aktive Mannschaft ist die B-Jugend, vor 5 Jahren noch völ-
lig unerfahren, was den Umgang mit dem Handball betrifft. In den letz-
ten drei Jahren galten sie noch als sicherer Punktelieferant für den 
Gegner. Doch mancher Verein hat sich in dieser Runde gewundert, 
welche Wandlung dieses Team vollzogen hat. Unterschiede von mehr 
als 20 Toren zählen zur Vergangenheit und manch siegessicherer 
Gegner wurde im Laufe eines Spiels eines Besseren belehrt. Natürlich 
gibt es noch viel zu lernen und das Team gehört nicht zum obersten 
Drittel der Staffel – die Leistungssteigerung ist jedoch erwähnens-
wert. Einen großen Anteil daran trägt natürlich auch hier die Trainerin. 
Pia Brandmeier hat sich in den letzten Jahren auch von den Misser-
folgen nicht abschrecken lassen und konstant ihr Training durchge-
zogen. Leider werden sie und Holger Schmitt in der kommenden Run-
de der Mannschaft nicht mehr zur Verfügung stehen. Deshalb noch-
mals einen herzlichen Dank an Pia und Holger für ihren Einsatz in der 
Abteilung Handball. 
Um einen Eindruck von dieser Mannschaft zu bekommen folgt auf den 
nächsten Seiten ein Bild, das anlässlich eines Freundschaftsspiels 
der B-Jugend gegen einige ihrer Väter am 21.12.2011 entstand sowie 
ein Spielbericht, der aber nicht allzu ernst genommen werden sollte.  

Martina Röth 
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„Handball ist ein geiler Sport“ 
Spielbericht 

Wir sind die B-Jugend, allesamt fesche Jungs, überall im Kreis sieht 
man gerne uns! Haben andere Teams auch manchmal "Asse", so 
war’n wir lange Zeit nur die "Schießbude" der Klasse! Doch nun sind 
wir ganz gut dabei, steh’n in der Tabelle von hinten auf Platz drei! Das 
Ziel für uns in jedem Falle, heißt daher auch "Dabeisein und Spaß für 
alle"! Wir trainieren hart, wir geben alles, holen alles heraus, manch-
mal auch die Luft des Balles. Und so geben wir drauf unser Wort: 
"Handball ist ein geiler Sport"! 

Beim Heimspiel in eigener Halle, da machen wir mit Sicherheit den 
Gegner alle. Alle Mann hochmotiviert, der Gegner wird heut‘ wegra-
diert. Leute, gebt Acht, eine Niederlage, das wäre gelacht! Das Spiel 
beginnt, die unseren matt, der Schiri schlecht, der Ball so glatt. Jan-
nis, der sonst immer genau, ist’s heute im Magen etwas flau, Ali im 
Tor bekommt um die Ohren, der Gegner führt schon mit 4 Toren! Wir 
haben"Keule Sam", der kriegt sie rein, Ausgleich durch Tim – das 
Publikum fängt an zu schrein. Auch Jannik trifft, Tore wie ein Strich, 
hoffentlich übertreibt er nich‘! Die Trainerin ruft noch: "Warte, warte"! 
Und greift sich schnell die Grüne Karte! Von der Aufsicht ein Pfiff, es 
ist so weit, jetzt haben wir alle 50 Sekunden Zeit! Pia hebt jetzt die 
Motivation, sie erzählt uns etwas über Tradition. Vereinsfarben von 
uns, Blau und Weiß, der erste murmelt schon "So`n Scheiß...!"  
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Georg kühlt sich seine Wunden, Joni ist auf's Klo verschwunden, 
Aron fühlt sich auch nicht wohl, war wohl gestern zu viel Alkohol. 
Vom Zeitnehmertisch einer in die Pfeife reinhaut, das war dann unser 
erstes „Time out“! 

 
Die Schlacht wogt lange her und hin, ein jeder auf dem Feld strebt 
nach dem Gewinn, Lutz sagt: "Das einzig Wahre sind in meiner Hand 
vom Gegner die Haare"! Justus stellt dann, auch das nicht fein, von 
der Wechselbank aus dem Gegner ein Bein! Massenschlägerei - dabei 
auch Dritte, im Anwurfkreis, in der Spielfeldmitte! Jakob sucht in aller 
Ruhe im Toraus seine beiden Schuhe! Marco hält jetzt in der Hand 3 
Zähne, die er eben fand! Der Gegner führt schon mit 2 Toren, ich 
glaub', das Spiel ist jetzt verloren! Lutz haut seinem Gegner auf die 
Leber, Jakob verkürzt mit einem Heber! Joni sieht man des Gegners 
Gesicht "ertasten", Ali will jetzt raus aus seinem Kasten, Georg zap-
pelt schon ganz wild, sieht aus, als ob er sein Gegenüber gleich killt! 
Jannik kann seinen Gegner vernaschen und wirft den Ball mit Wucht 
in die Maschen! Tim findet das jetzt alles krank, Justus flucht auf der 
Auswechselbank. Aron hält jetzt vor`m Tor alles fest, und wieder ein-
mal Lutz macht dann den Rest! Ausgleich, dann Führung durch Jan-
nis sofort, Handball ist ein geiler Sport! 

 
Marco springt auf und schießt mit viel Gefühl, von der Wechselbank 
her fünf neue Bälle in's Spiel! Pia hüpft auf und ab, sie könnte grad‘ 
weinen, wir führen jetzt nur noch an Toren mit einem. Sam’s Vater 
knipst jetzt wie ein Wilder von diesem Spiel so 1000 Bilder! Jannis 
erhöht durch ein Tor mit der Rückhand, Joni schubst sein Gegenüber 
an die Wand. Die Gegner erzielen an Toren gleich zwei, und das Spiel 
ist fast vorbei! Lutz "erlegt" noch schnell so`n Pinkel, Sam setzt den 
Ball nochmal in den Winkel! Fabian seufzt hinter der Auswechsel-
bank, „Hier soll ich spielen? – die sind doch alle krank!“ Jakob rennt 
jetzt schnell wie ein Hase, dem Gegenspieler blutet zufällig die Nase. 
Aron steh’n schon die Adern hervor, Tim netzt ein, noch ein Tor! 
Georg von Linksaußen mit viel Geschick bedient Jannik in der Mitte 
per Kempa-Trick! Der Schiri, ganz jung – hat noch nicht so die Reife, 
plötzlich schrillt laut seine Pfeife!" Sehr geehrtes Publikum, das Spiel 
ist aus, die Zeit ist um! Verletzungen hatten wir ja nicht, so bleibt sau-
ber mein Spielbericht"! Er hebt dann noch besonders hervor, TB 04 
gewinnt das Spiel heute mit einem Tor! Jetzt alles schnell in die 
Sporttaschen stopfen, die Gegner uns sportlich auf die Schultern 
klopfen. Georg wird noch schnell geschient – egal, die 2 Punkte sind 
verdient! Da sagen die Leute immer „Sport ist Mord“, doch wir finden 
"Handball ist ein geiler Sport“! Martina Röth 


